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Ereigniß knüpft

J praktiſche Reſultat haben ſie nicht gezeitigt
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Adonunement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2770 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Snſertions Preis pro 5 geſp Ferne 15 Pf r 7 An
tigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Anngahmeſtellen

Große Ulrichſtraße Nr 87
Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition h e Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

ür

Sonntag den 17 Jannar 1897

9 weil h An h
9 t u

Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Ber Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Anzeiger
9 Jahrgang

Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
m Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Gedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Fran
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a G
Fernſprecher 312

ANmkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
e aVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Haalkreiſes der Kreiſe Bitter

Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Fhüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer numfaſzt 16 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 16 Januar

Das wichtigſte Ereigniß der ablaufenden Woche iſt unbeſtrittener
Maßen die Ernennung des Grafen Murawiew zum ruſſiſchen
Miniſter des Auswärtigen Für uns Deutſche fragt es ſich ſelbſt
verſtändlich in erſter Linie welche Bedeutung dieſe Ernennung für
Deutſchland hat und daraus erklärt es ſich daß die geſammte
Preſſe mehr oder weniger ausführliche Betrachtungen an das

Ein Theil der Preſſe meint der Zar werde ſein
eiffener Miniſter des Auswärtigen und Graf Murawiew nur das
ausführende Organ des zariſchen Willens ſein und da die Friedens
liebe des Zaren als notoriſch hingenommen werden könne ſo dürfe
man erwarten daß im Großen und Ganzen Alles beim Alten
bleiben werde Der andere Theil der Preſſe ſieht zwar in der
vollzogenen Ernennung auch kein direktes Zeichen einer Gefährdung
des Friedens weiſt aber doch recht nachdrücklich darauf hin daß
Graf Murawiew der Mann nach dem Herzen des Franzmanns
und dem Sinne der Kaiſerin Wittwe von Rußland ſei Es iſt

I Vereits geſtern an dieſer Stelle ausgeführt worden daß einſtweilen
J ein Grund zu Beſorgniſſen für uns nicht vorliegt man wird erſt den

Lauf der Dinge abwarten müſſen um zu erkennen wohin der
Kurs des neu ernannten Miniſters richtiger Miniſterium Ver
weſers ſteuert Möglich daß er darauf hinarbeitet das Dreibund
Verhältniß zu lockern und ſpäter einmal zu zertrümmern

unſeren Parlamenten haben die Verhandlungen wieder
begonnen und im Reichstage wurde bei der Etatspoſition des
Staatsſekretärs des Jnnern über alles Mögliche debattirt über
Herrn v Stumm und den Hamburger Streit über weibliche
Fabrikinſpektoren und Arbeiterorganiſationen über die Bäckerei

J verordnung und die National Sozialen kurz vorwiegend über
ſozial politiſche Dinge Die Debatten trugen vorwiegend denCharatter perſönlicher Auseinanderſetzungen und akademiſcher Er

örterungen es fehlte ihnen der Zug in s Große und irgend welches
Wenn die Etats

berathung in dieſem Tempo weiter geht ſo wird der Etat ſobald
nicht zu Ende geführt werden und die andern noch zu erwartenden
Geſetzesvorlagen werden darunter zu leiden haben Was die Ver

M handlungen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes anbelangt
ſo war die wichtigſte derſelben das Lehrerbeſoldungsgeſetz
das den mittleren und großen Städten neue Laſten in Ausſicht
ſtellt Ob dieſe neue Belaſtung nicht dazu führen wird daß die
ſtädtiſchen Vertreter im Herrenhauſe wiederum Oppoſition machen
werden weiß man heute noch nicht jedenfalls würden ſie eine
ſolche Oppoſition mit gutem Gewiſſen rechtfertigen können denn
die Städte bringen bereits ſeit Jahren aus eigenen Mitteln für
Schulzwecke ſehr erhebliche Summen auf Mit ſeinem Aus
gleichsfonds von 80 Millionen iſt Herr Miniſter Miquel
wie man ſich in Sachſen auszudrücken beliebt hinten herunter ge
fallen dagegen iſt ihm die Konvertirung der Vierprozentigen zu
gebilligt worden und was die Schuldentilgung anbelangt ſo ſoll
dieſelbe künftig nach beſtimmten geſetzlichen Vorſchriften in rationeller
Weiſe erfolgen

Ein Kurioſum in ernſter Zeit iſt das Petitum des Re
ſtaurateurs im Reichstagsgebäude mit dem nicht unge
wöhnlichen Namen Schulze ihm den Zuſchuß aus Reichsmitteln
zu erhöhen da er ſonſt nicht auf ſeine Koſten komme Danach
müſſen die Reichstagsabgeordneten entweder nur ſpärlich im Reichs
tagsgebäude vorſprechen oder aber das Reſtaurant nur ſpärlich
beſuchen Jm Jntereſſe der Steuerzahler wäre es eigentlich ge
legen wenn die Herren im Reſtaurant etwas mehr drauf gehn
laſſen wollten als bisher denn dann brauchte der Zuſchuß nicht
erhöht zu werden ob man Das aber den ohnehin diätenloſen Abge
ordneten zumuthen darf und ob durch einen fleißigeren Beſuch des
Reſtaurants ihre kuruliſche Würde nicht Einbuße erleiden könnte
bliebe denn doch recht reiflich zu erwägen

Die Getreidehändler beharren auf ihrem Widerſtande gegen
die miniſteriellen Anordnungen zur Ausführung des Börſengeſetzes
Es iſt ſchwer zu ſagen wie ſich die Dinge weiter entwickeln werden
Einſtweilen haben die Händler an mehreren wichtigen Handels
plätzen beſchloſſen Kursnotirungen überhaupt nicht mehr zu ver
öffentlichen Die Händler machen jetzt ihre Geſchäfte in freien Ver
einigungen und wenn einzelne Preßorgane dieſerhalb nach der
Polizei rufen ſo vergeſſen ſie gleichzeitig die geſetzlichen Beſtimmungen
bekannt zu geben auf Grund deren ein behördliches Einſchreiten
zuläſſig erſcheinen könnte Bisher hat auch weder der Bundesrath
noch das preußiſche Miniſterium des Jnnern irgend welche Maß

nahmen gegen die Börſenrevolution ergriffen
Dem Zeugnißzwangsverfahren gegen den Redakteur der

Frankf Zeitung iſt ein ſolches gegen den Redakteur der Königs
berger Hartung ſchen gefolgt Ob in Disziplinarſachen ein
Zeugnißzwang überhaupt zuläſſig iſt darüber gehen ſelbſt die Urtheile
der Gerichte auseinander Es iſt zu beklagen daß über dieſen
wichtigen Punkt eine Geſetzesbeſtimmung klipp und klar nicht exiſtirt
Es iſt ein bemerkenswerthes Zeichen der Zeit daß die behördlichen
Zwangsmaßregeln gegen die Preſſe aus relativ geringfügigen An
läſſen zur Anwendung gebracht werden Jn dem einen Fall handelt
es ſich um die vorzeitige Veröffentlichung eines Theils des Militär
Etats im anderen Fall um eine Mittheilung bezüglich der viel
beſprochenen Börſengarten Affäre Vorausſichtlich werden dieſe
Dinge im Reichstage zur Sprache gebracht werden

Wann der mit Spannung erwartete Prozeß Tauſch zur Ver
handlung kommen wird weiß man noch nicht denn die Vorunter
ſuchung iſt bisher nicht abgeſchloſſen Wahrſcheinlich kommen noch
immer neue Momente zu Tage welche der Aufklärung bedürfen
Jedenfalls bleiben Diejenigen im Unrecht die da meinen Freiherr
v Marſchall werde an den Folgen dieſer Skandalprozeſſe zu Grunde
gehn d h ſein Amt einbüßen Es muß wiederholt betont werden
daß es der Kaiſer ſelbſt iſt welcher Klarheit geſchaffen wiſſen will
und es iſt deshalb eher eine Ausdehnung als eine Einſchränkung
des Prozeſſes Tauſch wahrſcheinlich Ob man ſpäterhin auch noch
dem einſtigen Kollegen Tauſch s dem berüchtigten Normann
Schumann zu Leibe gehen wird bleibt abzuwarten es dringen
über dieſen Muſter Spitzel Journaliſten immer neue Schandthaten
in die Oeffentlichkeit

Die Nachrichten aus Kuba lauten widerſprechend indeſſen ge
winnt es den Anſchein daß der Aufſtand in abſehbarer Zeit zum
Erlöſchen gebracht werden wird Allerdings wird Spanien den
Kubanern eine Reihe von Zugeſtändniſſen machen müſſen auf Grund

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

68 FortſetzungMinutenlang blieb ſie ſtill und regungslos als ſie dann
wieder den Kopf erhob hingen zwei Thränen wie Thauperlen
an ihren Wimpern Jch habe bereits einſehen gelernt daß
es vergeblich iſt gegen Deinen Willen anzukämpfen ſagte
ſie mit bitterer Wehmuth Du legſt der öffentlichen Meinung
eine Wichtigkeit bei die ſie in meinen Augen nicht hat
Weit entfernt mich ihr zu beugen würde ich höchſtens

Es mag tthöricht unedel
tadelnswerth ſein aber ich leugne nicht daß es
mir beſonderes Vergnügen gewährt das Gold um deſſentwillen
ich ſo ſehr beneidet und angefeindet werde vor den Blicken
dieſer Mißgünſtigen funkeln zu laſſen Doch das iſt kleinlich
und kindiſch gedacht ich geſtehe es ein aber namenlos
beglückt hätte es mich im Verein mit Dir in den Genüſſen zu
ſchwelgen die nur der Reichthum zu bieten vermag Du willſt
es nicht und ich füge mich Das wird vielleicht nicht
leicht ſein Gegenwärtig iſt es als wäre ein dunkler Vor
hang vor all die lachenden Bilder gezogen worden die meine
Seele erfüllten Jch werde lange Zeit brauchen ehe es wieder
hell und freundlich in mir wird gleichwohl verſpreche
ich Dir daß ich den fruchtloſen Verſuch Deine Anſchauungen
zu widerlegen nicht erneuern will

Nachdruck verboten

23 Kapitel
Ungefähr ſechs Wochen waren ſeit dieſem Geſpräche ver

ſſen als ein eleganter Wagen in welchem Natalie an
aus Seite ſaß durch die Straßen H s rollte Jm

u macheu zuckte ſie unwillkürlich
lara Weidner bemerkte die eben

Begriffe ihre Brautviſiten
zuſammen als ſie plötzlich

aus einem Laden kommend ihr mit frecher Vertraulichkeit zu
lächelte Es deuchte der Erſchrockenen ein böſes Omen daß
dieſes Weib gerade jetzt vor ſie hintreten mußte Verſtimmung
und ſeltſame Beklemmung bemächtigten ſich ihrer

Der Ausbruch frohen Stolzes den Nataliens ſchönes Ge
ſicht eben noch gezeigt hatte ſchwand und die dunklen Augen
blickten lange und ſcheu zu dem Bräutigam hinüber von welchem
jedoch die fatale Begegnung unbemerkt geblieben war Ernſte
trübe Gedanken beſchäftigten ihn Die Eltern hatten ſich durch
aus nicht einverſtanden mit ſeiner Wahl erklärt und die Braut
trotz ihrer ſeltenen Schönheit ihres Reichthums und ein
ſchmeichelnden Benehmens ohne alle Herzlichkeit empfangen
Auf ein inniges Verhältniß zwiſchen den alten Leuten und der
künftigen Schwiegertochter durfte kaum gerechnet werden Dieſes
Ziel hätte Natalie nur durch das liebevollſte beſcheidenſte Ent
gegenkommen die größte Geduld und Sanftmuth die Fähigkeit
mit echt weiblicher Ausdauer und Langmuth ein Vorurtheil zu
bekämpfen erreichen können dieſe weſentlichen Eigenſchaften
fehlten jedoch dem ungeſtümen kräftig eingreifenden gebieteriſch
auftretenden Mädchen Wo ſie nicht wie Alfeld gegenüber
zur Verſtellung genöthigt war gab ſie ſich wenig Mühe die
herben Seiten ihres Charakters zu verſchleiern und die Schwächen
anderer mit beſonderer Milde zu ſchonen Allerdings hatte ſie
die Eltern Bernaus in töchterlicher Zärtlichkeit begrüßt als
dieſe ſich jedoch zurückhaltend zeigten hatten ſie den Verſuch
das Wohlwollen jener zu gewinnen ſofort wieder aufgegeben
ſo daß die erſte Zuſammenkunft weit entfernt die unſichtbaren
Fäden der Sympathie um Natalie und die alten Leute zu
weben nur eine gegenſeitige Abneigung im Gefolge hatte

Der Rechtsanwalt hatte die zu erſtattenden Beſuche auf
das geringſte Maß beſchränkt konnte aber nicht unterlaſſen
ſeine Braut in mehreren Häuſern vorzuſtellen in welchen er
ſonſt gaſtfreie Aufnahme gefunden hatte Man fuhr zuerſt bei
dem Staatsanwalt von Lambert vor Der mit den Karten

üGWWm um 2nugnranuugnnimenuannmnann a

feld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

deren die Jnſelbewohner ſich künftig viel freier bewegen können
als bisher Der Aufſtand hat bisher ſchon ungeheure Opfer an
Menſchen und Geld erfordert doch ſcheint die ſpaniſche Re
gierung entſchloſſen zu ſein unter allen Umſtänden im Beſitz des
reichen Eilandes zu bleiben Von ihrem Standpunkte aus hat ſie
darin Recht denn der Verluſt Kuba s würde für ſie einen ſchweren
materiellen Verluſt bedeuten Mit der Erhebung auf den
Philippinen ſcheinen die Spanier ſchon eher fertig zu werden
wenigſtens wiſſen die neueſten Nachrichten von einem nennens
werthen Waffenerfolge zu berichten Etwas mag dabei immerhin
geflunkert ſein aber in der Hauptſache ſcheint es doch auf einen
wirklichen Waffenerfolg hinaus zu kommen

England und Amerika haben einen e zunächſt auf
die Dauer von 5 Jahren abgeſchloſſen wonach ſie etwa aus
brechende Streitigkeiten im Wege eines ſchiedsgerichtlichen Ver
gleichs ſchlichten wollen Das iſt gewiß ein ſehr löbliches Be
ginnen und ſollte vorbildlich ſein auch für die andern Nationen
Soweit ſind wir indeſſen trotz aller Fortſchritte der Liviliſation
und Geſittung noch nicht und ob ſich unter den beiden genannten
Staaten wenn wirklich einmal ernſtliche Streitfragen auftauchen
ſollen das Schiedsgericht bewähren wird bleibt doch erſt noch abzu
warten Daß der Schiedsgerichtsgedanke an ſich viel Verlockendes
und Jdeales hat wird im Ernſte Niemand beſtreiten wollen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſich heute Vormittag gegen 10 Uhr nach Buckow begeben
um daſelbſt die alljährlich um dieſe Zeit auf den dortigen Feld
marken ſtattfindende große Haſenjagd abzuhalten

Die Abgg Prinz v Arenberg und Genoſſen
haben einen von den Mitgliedern des Centrums unterſtützten
Antrag auf Aenderung bezw Ergänzung der s 180 181 182
und 184 des Strafgeſetzbuchs lex Heinze eingebracht Von
unterrichteter Seite wird dazu geſchrieben Es handelt ſich um
ſtrengere Vorkehrungen gegen die Unſittlichkeit die durch Aenderung
und Ergänzung der 88 180 bis 184 des St G B und e
einen weiteren S 327 a der die Verbreitung von Krankheiten dur
Männer unter Strafe ſetzt bekämpft werden ſoll Die weiteren
vorgeſchlagenen Beſtimmungen über Kuppelei Zuhälterthum Miß
brauch des Dienſt und Arbeitsverhältniſſes gegen weibliche Perſonen
ſind die alten geblieben Das Lebensalter bis zu welchem wegen
Verführung eines Mädchens gerichtliche Beſtrafung eintreten kann
ſoll näch der jetzigen Vorlage bis zum 18 Lebensjahre ausgedehnt
werden Gegen die Veröffentlichung von Schriften Abbildungen c
unzüchtigen Jnhalts aber auch von ſolchen bei denen ohne daß
ſie unzüchtig ſind doch grobe Unanſtändigkeit gefunden wird werden
ſchwere Strafen vorgeſchlagen und ein beſonderer Paragraph will
mit Gefängniß bis zu einem Jahr und Geldſtrafe bis zu 1000 Mk
Denjenigen beſtrafen der öffentliche theatraliſche Vorſtellungen
Singſpiele Geſangs oder deklamatoriſche Vorträge Schauſtellungen
von Perſonen oder ähnliche Aufführungen veranſtaltet die durch
gröbliche Verletzung des Scham oder Sittlichkeitsgefühles Aergerniß
zu erregen geeignet ſind

hinauf geſandte Diener kam jedoch ſogleich wieder zurück und
meldete daß niemand von den Herrſchaften anweſend ſei

Rudolf athmete wie von einer Laſt befreit auf Er kannte
Frau von Lambert geborene Baroneſſe von Hübner als ſehr
ſtolz und unzugänglich und pries den glücklichen Zufall der
hier waltete Dieſer Zufall wiederholte ſich jedoch an zweiter
und dritter Stelle

Das iſt ſeltſam ſagte Natalie mit leicht bebender
Stimme 8

Es trifft ſich zuweilen ſo Auf dieſe Weiſe wird viel
Langeweile erſpart Wir dürfen uns gratuliren ſcherzte
Bernau aber ſein Lachen klang gezwungen und zwiſchen ſeinen
Augenbrauen entſtand eine ſcharfe Falte Wieder hielt der
Wagen vor einer kleinen zierlichen Villa welche Burgsdorf
mit ſeiner unverheiratheten Schweſter bewohnte Als der
Diener diesmal zurückkehrte meldete er Der Herr Hofrath ſei
noch nicht von dem Spaziergang zurück aber das Fräulein
laſſe bitten

Mit einem Seufzer der Erleichterung vernahm Natalie
dieſe Worte und betrat bald darauf ein ziemlich altmodiſch ein
gerichtetes Empfangszimmer welches weniger auf Eleganz als
auf Behaglichkeit Anſpruch machen konnte Die Möbel waren
etwas derb für den nicht großen Raum Alles in allem
empfing man den Eindruck über der Thüre müſſe die Deviſe
Bequem und gemüthlich angebracht ſein Mit dieſer Ein

richtung harmonirte auch die Erſcheinung der älteren Dame
welche ſich aus einem Lehnſtuhl erhob um das Brautpaar
zu begrüßen

Helene Burgsdorf zählte bereits über fünfzig und
war niemals hübſch geweſen doch in ihrem Geſicht ſprachen
ſich ſcharfer Verſtand und unverkennbare Gutmüthigkeit aus
Etwas geradezu in ihrem Weſen verſtand ſie es vortrefflich
der Anmaßung dem Eigendünkel oder der lächerlichen Geziert
heit entgegenzutreten und wußte ſich daher in Reſpekt zu
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garinefabrikant Mohr kündigt die Zurückziehung ſeiner
Klagen gegen die deutſche Preſſe an Führt er dieſe Abſicht aus
o iſt damit wieder einer der Prozeſſe beendet die für unſere Zeit
charakteriſtiſch geworden ſind weil ſie üble Strömungen in unſerer
Geſellſchaft aber auch das Ankämpfen gegen dieſe erkennen laſſen
Dankbar ſind wir ſo ſchreibt die Frankf Ztg dem Bahreufelder
WMargarinefabrikanten für dieſe Zurückziehung entſchieden nicht die
Frankf Ztg als das zuerſt und am allerhärteſten wegen der
Mohr ſchen Ehre verurtheilte Blatt hätte ein großes Intereſſe an
der Verhandlung des Prozeſſes in zweiter Jnſtanz und ebenſo wird es
ſich mit der Wormſer Ztg verhalten Denn Herr Mohr ver
öffentlicht in Altona das Urtheil des Wormſer Gerichtes und hält
fich dadurch für glänzend gerechtfertigt Ob er ſein eigenes
umfangreiches Strafregiſter hinzugefügt hat bezweifeln wir es
gehört aber ebenſo wie die Freiſprechungen und die Minimalſtrafen

egen die Zeitungen in Sachen Mohr gewiß zu dem Ganzen
ir haben für die zweite Jnſtanz einen Wahrheits

beweis vorbereitet der über Horchheim hinausgeht
und beſonders auch die Exkurſionen Mohr ſcher Be
auftragter in die Rhein und Moſelgegend betrifft
Es handelt ſich hier um Vorkommniſſe die zum Glück für den ver
floſſenen nationalliberalen Abgeordneten der ſetzt nach einer Meldung

qus Altona ſeine ſämmtlichen Ehrenämter niedergelegt hat vor
dem Jnkrafttreten des Unlauterkeltsgeſetzes ſpielten deren Kenntniß
aber trotzdem für den Richter zur Beurtheilung der HorchheimerVorgänge nothwendig und wertgeon iſt Wenn Herr Mohr glaubt

durch Zurückziehung der Strafanträge das Urtheil erſter Jnſtanz
als endgiltiges für ſich fruktifiziren und den Verurtheilten dadurch
die Wahrung ihrer Ehre abſchneiden zu können ſo möge er alſo
vorſichtig ſein es könnte ſonſt das Bild ſeiner glänzenden Recht
fertigung eine Ergänzung erfahren die ihm ſo wenig angenehm
wäre wie die Verleſung ſeines Strafregiſters Wir können für
heute Weiteres unterlaſſen da Herr Mohr die Konſequenz ſeines
eigenen Verhaltens endlich gezogen hat und aus dem Kreis der
öffentlichen Perſönlichkeiten ausgeſchleden iſt

Graf Goluchowski, öſterreichiſcher Miniſter des Aus
wärtigen iſt in Begleitung des Sektionsraths v Merey von
Wien nach Berlin abgereiſt

Das Staatsminiſterium trat heute Vormittag unter
dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Hohenlohe zu einer Sitzung

zuſammen

Der Vorſtand des Reichstags war heute wieder
zuſammengetreten um die Reſtaurationsverhältniſſe des Parlaments
zu beſprechen Das Geſuch des Reſtaurateurs Schulze um Ge
währung einer Beihilfe von 4000 Mk für die Seſſion wurde
abgelehnt Dagegen wurde beſchloſſen ihm für jeden der 10 Kellner
für den Sitzungstag 1 Mk zu bewilligen

Für die diesjährigen Kaiſermanöver wird nach
den neuerdings ergangenen Dispoſitionen das aus drei Diviſionen
beſtehende XI Corps durch die 7 Diviſion IV Corps auf die
Stärke von zwei Armeecorps gebracht um gegen die beiden
bayriſchen Armeecorps in Gegenwart des Kaiſers zu manövriren
Jeder der beiden aus zwei Armeecorps beſtehenden Armeen wird
eine Cavalleriediviſion r Die Führung der aus den
beiden bayriſchen Corps beſtehenden Armee übernimmt Prinz
Leopold von Bayern für die aus dem XI Corps und der 7
Diviſion ſowie einer Cavalleriediviſion beſtehende Armee wird
der Kaiſer den Oberkommandirenden ernennen Ob die 5 bayeriſche
Diviſion an dem Manöver theilnimmt iſt noch nicht beſtimmt
aber durchaus nicht ausgeſchloſſen da nach den Neubildungen am
1 April 1897 das XI und IV Corps ja auch eine weitere
Diviſion kombiniren könnten für welche ſich auch die Artillerie wohl
finden läßt Ueberlegen würde an Jnfanterie freilich auch dann
noch die bayriſche Armee ſein da ſie ja bis jetzt ſchon volle fünf
Divifionen zählt und zum 1 April zwei neue Brigaden à zwei
Regimenter zu drei bezw zwei Bataillonen aufſtellt Auf die
Verwerthung der neu gebildeten Brigaden bei den Manövern iſt
man in militäriſchen Kreiſen geſpannt

Gegen die Deutſche Tageszeitung iſt das Ver
fahren W 7 Beleidigung des Auswärtigen Amtes und des Frei
herrn v Marſchall eingeleitet worden Es handelt ſich darum
daß darin behauptet worden war ein Artikel der Bank und Handels
zeitung der Spitzen gegen den Kaiſer enthielt ſei vom Aus
wärtigen Amt lancirt worden um ſeinen Jnhalt ſpäter im Reichs
anzeiger dementiren zu können und den Anſchein zu erwecken
als gingen jene Spitzen von Friedrichsrnh aus Daß dieſer
Vorwurf dem Auswärtigen Amte gemacht wurde iſt um ſo
auffallender als er gerade in den Blättern erſchien die
den Kreiſen nicht fern ſtehen in denen laut erzählt worden iſt und
die glauben machen wollten daß der Zar in Friedrichsruh er
wartet daß aber der beabſichtigte Beſuch in Breslau verhindert
worden ſei Dem Redakteur Wegner von der Deutſch Tagesz iſt
die Anklage wegen Beleidigung bereits zugeſtellt worden und es
dürfte der zu erwartende Prozeß wohl recht intereſſante Momente
zu Tage fördern

Königsberg i Pr 15 Januar Der Sothedo gen der
Königsberger Hartung ſchen Zeitung Walter iſt heute Nach

mittag aus der Haft wieder entlaſſen worden nachdem ſich der

ſetzen Es hieß der Hofrath ſtehe auch ein wenig unter ihrem
Pantoffel Das wurde freilich lebhaft von ihm beſtritten aber
die alte Hanne welche das Geſchwiſterpaar ſeit einer langen
Reihe von Jahren bediente behauptete im Hauſe habe nur
der Wille des Fräuleins Geltung das müſſe ſich ſogar der
Herr gefallen laſſen Dabei fahre er aber nicht ſchlecht denn
er werde gepflegt und verhätſchelt wie ein kleines Kind obgleich
mitunter auch wie ein ſolches geſcholten Aber alles nur zu
ſeinem Beſten Das wiſſe er auch und deshalb laſſe er der
Schweſter das Regiment

Helene heftete einen langen forſchenden Blick auf das ſchöne
Mädchen welches unwillkürlich erröthete und ſich des Gedankens
nicht erwehren konnte dieſe klugen grauen Augen vermöchten
ſehr ſcharf zu ſehen Zugleich überlegte Natalie aber auch
daß es für ihre zukünftige geſellſchaftliche Stellung von nicht
u unterſchätzendem Vortheil ſein würde wenn es ihr gelänge
ie Freundſchaft der alten Dame zu gewinnen und gewiſſer

maßen unter ihrem Schutze in die Welt zu treten
Seien Sie willkommen rief Fräulein Burgsdorf mit

ſonorer Stimme Empfangen Sie beide meine aufrichtigen
Glückwünſche

Für welche ich um ſo dankbarer bin als es die erſten
ſind die mir heute zu Theil werden Wir hatten das Miß
eſchick bis jetzt niemand zu Hauſe zu treffen erwiderte dieKraut indem ſie die kräftige etwas harte Haud die ihr dar

gereicht wurde mit warmem Druck umfaßte

Der beſcheidene von leiſer Wehmuth durchzitterte Ton in
welchem dieſe Worte geſprochen wurden blieb nicht ohne Ein
druck auf Helene es drängte ſie dem Mädchen etwas Liebens
würdiges Ermunterndes zu ſagen bevor ſie es aber thun konnte
erſchien der Hofrath Er warf einen raſchen Blick auf ſeine

Gewährsmann der inkriminirten Nachricht freiwillig dem Gerichte
genannt hat

Stettin 15 Januar Die Stettiner Kaufmannſchaft
hat der Berliner freien Vereinigung der Getreidehändler
mitgetheilt daß ſie an ihrem Austritt aus der Börſe feſthalte
v z die Agrarier in die Korporation aufnehmen laſſen
oder nicht

Karlsruhe 15 Januar Jn der heutigen Sitzung der
weiten Kammer wurde nach längerer Debatte der Geſetzentwurf
etr die Konnverſion der 4proz badiſchen Staatsſchuld

in 3 prozentige in der Regierungsfaſſung einſtimmig ange
nommen Die Schlußſitzung findet am Montag ſtatt

III
Wien 15 Januar Die Wiener Abendpoſt ſchreibt

Einige Berliner Blätter reagiren auf einen in der Reichswehr
erſchienenen Artikel welcher die Stellung der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie zum Deutſchen Reiche in einer Weiſe behandelt die auch
hier entſchiedenſte Zurückweiſung finden muß Wenn jedoch
das Berliner Tagebl vom 13 Januar es für nothwendig er
achtet aus dieſem Anlaſſe die Reichswehr als anerkanntes Organ
des cislaithaniſchen Miniſterpräſidenten Grafen Badeni und des
Finanzminiſter v Bilinski zu bezeichnen und in ſeinem Artikel
wiederholt von dieſem Organ als von einem hochoffiziöſen
cislaithaniſchen Blatte zu ſprechen ſo müſſen wir dies mit allem
Nachdruck zurückweiſen Wir ſind überdies zu der Erklärung er
mächtigt daß weder der Miniſterpräſident noch der Finanzminiſter
in irgend eine Beziehung zur Reichswehr gebracht werden
dürfen Wir haben von dem betreffenden Artikel der Reichs
wehr den einzelne Blätter über Gebühr aufgebauſcht haben bisher
überhaupt keine Notiz genommen Die Red

Spanien
Madrid 15 Januar Alle Meldungen ſpaniſch

amerikaniſche Verhandlungen über Cuba betreffend ſind
erfunden Canovas erklärte dem hieſigen amerikaniſchen Geſandten
Taylor ausdrücklich Spanien werde vor der vollſtändigen Nieder
werfung des Aufſtandes kein Zugeſtändniß machen

Rußland
Petersburg 15 Januar Der Miniſter des Auswärtigen

Murawiew wird ein Rundſchreiben an die Vertreter Rußlands
im Auslande richten worin er die Fortſetzung der Politik Lobanows
betonen wird Außer dem wahrſcheinlichen Rücktritt Staals in
London wegen vorgerückten Alters wird keine Veränderung im
diplomatiſchen Corps erwartet

Groſzbritannien
London 15 Januar Das Auswärtige Amt erhielt aus

Weſtafrika die Nachricht daß Capitain Boisragon und Mr
Locke von der maſſaerirten Niger Expedition glücklich ent
kommen ſind nachdem ſie ſechs Tage im Urwald umhergeirrt
waren Beide ſind verwundet doch in der Geneſung begriffen

Lokales
er Nachdruck un rer Orfginagl okal Berichte iſi nur mit QAnelehangysde geita tet

Halle 16 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 19 Januar 1897 Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Zuſtimmung zur jetzigen Ausführung des Ausbaues der die Pro
vinzial Taubſtummen und Blindenanſtalt umſchließenden Straßen
auf Koſten der Provinz und Mittelbewilligung zum theilweiſen
proviſoriſchen Ausbau der Beeſenerſtraße ſowie zur Bepflanzung
einzelner Straßenſtrecken

2 Stellungnahme zu dem Beſchluſſe des Magiſtrats betreffend die
von der Verſammlung beſchloſſene Weglaſſung der Unterbetonirung
der Bordſchwellen in verkehrsarmen Straßen

3 Genehmigung eines Abkommens mit der konſolidirten Pfännerſchaft
betreffend das von deren Grundſtück zur Regulirung der Mans
felderſtraße und zur Ueberbrückung des Kothgrabens in Anſpruch
genommene Land zweite Leſung
Nochmalige Berathung über die Feſtſtellung der Eckverbrechung für
das Grundſtück Unterplan Nr 5
Genehmigung der neuen Vorſchläge zu dem mit der Moritzgemeinde
abzuſchließenden Vergleiche
Beſchlußfaſſung über die Petition Zander
Nochmalige Berathung betreffend die Abſtandnahme von der re
ziehung der Intereſſenten des abzubrechenden Hauſes Spitze Nr 14
zu Beiträgen auf Grund des Kommunalabgabengeſetzes

8 Zuſtimmung zu einer Vereinbarung wegen Landaustauſches in der
Martin und Marienſtraße

29

Erwerb der Moritzburg Gutem Vernehmen nach iſt der
zwiſchen der Univerſität und dem Magiſtrate wegen Ueberlaſſung der
Moritzburg an die Stadtgemeinde vereinbarte Vertrag von dem Kaiſer
genehmigt Jn dem Vertrage iſt nicht allein den ſämmtlichen von der
StadtverordnetenVerſammlung geſtellten Bedingungen ſondern zum größten

Theile auch den Wünſchen Rechnung getragen So erhält die Stadt z B
auch die Keller unter den Fechträumen der Univerſität und den Nordoſt
thurm überwieſen Der Vertragsentwurf geht jetzt an die hieſige

Schweſter gleichſam um auf ihrem Geſichte zu leſen welche
Meinung ſie ſich gebildet habe und begrüßte die jungen Leute dann
freundlich wenn auch ein wenig zurückhaltend

Während er ſich in ein Geſpräch mit Bernau vertiefte
nahmen die beiden Damen auf einem Eckſopha Platz und
waren bald in lebhafter Unterhaltung begriffen

Wozu ſollte ich mich ſelbſt zu täuſchen ſuchen äußerte
Natalie im weiteren Verlaufe des Geſpräches Fräulein Burgs
dorf gegenüber Weit entfernt an einen Zufall zu glauben
bin ich jetzt feſt überzeugt daß man ſich verlengnen ließ
auf dieſe Weiſe andeutend man verſchmähe es in näheren
Verkehr mit mir zu treten Ob es mir wohl jemals gelingen
wird dieſe Voreingenommenheit zu beſiegen Faſt zweifle
ich daran und beklage die herbe Zurückweiſung um Rudolfs
willen Jch weiß er fühlt ſich in tiefſter Seele verletzt
Doppelt wohlthuend berührte mich daher die gütige Aufnahme
welche ich in Jhrem Hauſe fand Möge mir nur niemand
dieſes beglückende Wohlwollen rauben Man wird Jhnen
vielleicht Jqre Güte gegen mich zum Vorwurf machen

Fortſetzung folgt

e

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 Jannar 1897

Bei etwas friſchem Weſtwind veränderliches zu Nieder
ſchlägen neigendes Wetter mit einer Temperatur etwas über
dem Gefrierpunkte

Seneral Einzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Januar Nr 14Univerſitätsverwaltung und es wird dem Abſchluſſe deſſelben nun nichts
mehr im Wege ſtehen Es iſt deshalb anzunehmen daß die Formalität
bald zur Erledigung gelangt Sobald die Beſitzverhältniſſe geregelt ſind
kann die Stadtgemeinde an die allgemein als nothwendig anerkannte Her
ſtellung einer Straßenverbindung zwiſchen Robert Franzſtraße Alte
Promenade durch den nördlichen Burggraben gehen Da die Pläne
bereits ausgearbeitet und von der StadtverordnetenVerſammlung auch
bereits genehmigt ſind dürften die Vorarbeiten hierzu nicht allzu lange
Zeit in Anſpruch nehmen und bei der Energle mit welcher unſer Stadt
bauamt an die Löſung der ihm geſtellten Auſgaben herangeht iſt an
zunehmen daß bis zum nächſten Herbſte nach unſerem herrlichen Saale
thale ein Zugang von eigenartiger Schönheit geſchaffen iſt

Von der Univerſität Die theologiſche Fakultät hat für die Zeit
vom 12 Januar bis 12 Juli folgende neue Preisaufgaben geſtellt
1 als wiſſenſchaftliche Jn welchem Sinne nennt Paulus Chriſtum den
andern Adam und welche Bedeutung hat dieſe Anſchauung für ſeine
Chriſtologie 2 als homiletiſche Predigt über Römer 2 4

Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind ſämmtliche Bau
zeichnungen des Riebeckſtifts ausgeſtellt ſowohl die Entwürfe von
Spalding Grenander in Berlin als die im Stadtbauamt aus
gearbeiteten Spezialzeichnungen und einige photographiſche Aufnahmen der
Anſtalt An Oelgemälden ſind ausgeſtellt 7 Blumenſtücke von Clara
Werner in Naumburg 1 Studie aus Ungarn von W Trottzſch und
2 größere Landſchaſten von Richard Kaiſer in München

Straßzenpflaſterungen in 1897/98 Jm nächſten Rechnungs
jahre ſollen folgende Neupflaſterungen ausgeführt werden Bär
gaſſe Niemeyerſtraße von der Blücher bis a Landwehrſtraße
Thurmſtraße zwiſchen Streiber und Bernhardyſtraße und zwiſchen
Bernhardyſtraße und Pfännerhöhe ferner ſind an Umpflaſterungen
vorgeſehen Gütchenſtraße afenſtraße Moritzzwinger von
Nr 5 bis zur Ranniſchenſtraße artinsberg auf der Strecke von der
großen Steinſtraße bis zum Grundſtück Martinsberg 3

Haushaltsplan der Kämmerei Verwaltung Wir theilten
bereits geſtern mit daß nach den Vorſchlägen des Magiſtrats im Rechnungs
jahre 1897/98 zur Befriedigung der Gemeindebedürfniſſe dieſelben Steuer
ſätze wie im laufenden Jahre erhoben werden ſollen Als Einnahme ſind
folgende Summen ausgeworfen 120 Prozent Zuſchlag zur Staats
eintommenſteuer 1 345 500 Mk gegen 1300800 Mt in 1896/97 Grund
ſteuer 5 Proz des Nutzungswerthes 562 500 562 100 Mt 150 m
der vom Staate veranlagten Gewerbeſteuer 260 000 256 800 Mk Be
triebsſteuer nebſt 50 Prozent Zuſchlag zu derſelben 18300 17400 Mk
Gemeindezuſchlag von 50 Prozent auf die ſtaatliche Braumalzſteuer 95 50085 160 Mk Vier Einfuhrſteuer 65 Pfg ſür den enden 31 180
31 180 Mk Luſtbarkeitsſteuer 37 500 35 000 Mk anderlagerſteuer

520 600 Mk Hundeſteuer 24 700 25 000 Mk Bürgerrechtsgeld 7200
8300 Mk Dazu kommen 12185 Mk Beiträge zu den allgemeinen

Verwaltungskoſten zuſammen 2394 885 2335 189 Mk Die Bau
polizeigebühren ſind mit 22 500 20000 Mk eingeſtellt

Die Sächſiſche Provinzial Miſſionskonferenz wird in unſerer
Stadt am 22 und 23 Februar tagen Eingeleltet wird die Konferenz
durch einen Gottesdienſt am Abend des 22 Februar in der Marktkirche
bei dem Herr Paſtor Hafner Elberfeld die Predigt hält Jn der nach
folgenden Vorverſammlung im Prinz Karl wird Herr Paſtor D Grunde
mann Mörz über das Thema Wie wird am praktiſchſten die Ein
wurzelung einer elementaren Miſſionskenntniß in unſerem Volke bewirkt
ſprechen Jn der Hauptverſammlung am 23 Februar Vormittags 10 Uhr
Prinz Karl wird Herr Miſſionsdirektor Buchner Berthelsdorf zunächſt

die bibliſche Anſprache halten woran ſich des Vorſtandes
durch den Vorſitzenden Herrn Paſtor a D Profe ſor D Warneck früher
Rothenſchirmbach anſchließen Herr Miſſionsinſpektor Dr Schreiber
Barmen wird über das Thema Die Stellung der evangeliſchen Miſſion
zum Mohamedanismus ſprechen Hieran ſchließt ſich eine Beſprechung
über das Gehörte die von Herrn Paſtor Zeller Bieſenrode eröffnet wird
Die Abendverſammlung wird Berichte über die deutſche evangeliſche Miſſion
in DeutſchOſtafrika durch die Herren Miſſionsinſpektoren Winkelmann
und Merensky Berlin bringen Jn den Pauſen der Konferenz halten
die Miſſionsagenten und die Provinzialvereine für Berlin I und II
ſonderte Sitzungen ab Am 24 Februar Abends findet dann noch eine
allgemeine ſtudentiſche Miſſionsverſammlung ſtatt

Stadttheater Morgen Sonntag Nagu geht das zugkräftige
glänzend ausgeſtattete Weihnachtsmärchen Aſchenbri el als Fremden
Vorſtellung bei halben Preiſen Abends die melodiöſe prächtige Operette

Der Zigeunerbaron in Seene Die berühmte Sängerin Frau Moran
Olden gaſtirt nächſte Woche zweimal Mittwoch als Hides in Meyerbeers

Prophet und Freitag als Norma in Hellinis gleichnamiger Oper
Frau MoranOlden die im December durch Krankheit verhindert war
ihr hier bereits annoneirtes Gaſtſpiel zu abſolviren iſt gänzlich wieder
hergeſtellt Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt noch folgende
Vorſtellungen Montag Undine Dienstag unbeſtimmt Donnerstag

Die zärtlichen Verwandten Sonnabend Der Hüttenbeſitzer
ThaliaTheater Am morgigen Sonntag wird Carl Laufs toller

Schwank Penſion Schöller wiederholt vorauf der Einakter Das war
ich Am Montag bleibt das Theater geſchloſſen am Diensta findet
das erſte Gaſtſpiel des herzogl Sächſ Hofſchauſpielers Carl von Maix
dorff ſtatt und zwar wird derſelbe den Henry Duval in Madame
Bonivard ſpielen

Ein andaluſiſcher Stier als Schulpferd geritten das iſt
die neueſte Senſations und Zugnummer welche die unermüdliche Direktion
des Walhallatheaters ihrem Publikum bietet und man muß geſtehen
daß unmittelbar nach der virtuoſen Schulpferd Reiterin Baronin
Eugenie von Rahden keine glücklichere und paſſendere Steigerung
in dieſem ſchwierigen Fache gefunden werden konnte Dieſes Unikum
der Dreſſur wird in dem heute Sonnabend beginnenden neuen
Spielplan von dem Spanier Sennor Juan Feſſi vorgeführt welcher
damit das re erreicht haben dürfte was in der Dreſſur überhaupt
geleiſtet werden kann und welcher in der That der Erſte und Einzige iſt
der ein ſolches Schulpferd ſein eigen nennt Sennor Feſſi hat
denn auch überall das größte Aufſehen damit erregt und es iſt der
Direktion dafür zu danken daß ſie uns ſo bald dieſe Sehenswürdigkeit
allererſten Ranges hier vorführt Jedoch auch unter den übrigen
Darbietungen des neuen Spielplans findet ſich ſo manches Ueberraſchende
und Eigenartige wovon wir nur das phänomenale AthletenTrio Gebrüder
Apollon die Waſſer Pantomimiſten Alker s die Kopf Akrobaten
The Donelly s u a m nennen wollen

Das Concert des Lehrer Geſangvereins zu Gunſten des
projektirten Kaiſer Wilhelm Denkmals ſteht im Vordergrund des muſikaliſchen

Intereſſes für die kommende Woche Jn dem im vorigen Jahre ge
gründeten 120 Sän ger zählenden Vereine Chormeiſter Herr Univerſi
tätsMuſikdirektor Prof Reubke hat Halle mit einem Male einen ſo
leiſtungsfähigen Männerchor erhalten wie es bisher noch keinen beſeſſen
Der durch Glanz und Fülle ausgezeichnete Chorklang wird bei den macht
vollen Chören des Frithjof von großer Wirkung ſein Als Soliſten
ſind gewonnen Fräulein Emma Plüddemann Breslau und
Herr Concertſänger Hungar Leipzig Genannter Sängerin geht derRuf einer vorzüglichen günſtlerin voraus Herr Hungar wird ſein pracht

volles Organ in der Titelrolle des Frithjof ſowie den Liedern am
Klavier trefflich zu ſtatten kommen Den Orcheſterpart hat die hieſige
verſtärkte Regimentskapelle übernommen

Salon Magie Vor einem gar nicht kleinen Zuſchauerkreiſe pro
dueirten ſich geſtern Abend in den Kaſſerſälen Frl Eleonora Orlöwa
und Herr M von Kendler auf dem Gebiete der Magie Wie berühmt
dieſe beiden Künſtler ſind läßt ſich ſchon aus der Thatſache erſehen daß
ſie die Ehre gehabt haben vor unſerm Kaiſerpaare dem hochſeligen Kaiſer
Wilhelm I und anderen hohen Herrſchaften ihre Vorſtellungen zu geben
Der ihnen vorausgehende Ruf hat ſich geſtern als vollauf begründet er
wieſen Die Soiree eröffnete Herr von Kendler mit Sei reſti
digitationen ohne Apparate verblüffte durch Kartenkunſtſtücke ließ Tücher
zauberiſch aus einer Flaſche in die andere wandern oder zwiſchen zwei
Teller gelangen und griff Billardkugeln aus der Luft um ſie auf ebenſo
wunderſame Art in die Abweſenheit zu befördern Jn einer magiſch
dramatiſchen von Frl Orlowa arrangirten Scene belebte das von dem
Gatten gemalte Bild ſeiner verſtorbenen Gemahlin um es wieder nach
dem dieſe ihm in Wirklichkeit erſchienen war in die ſtarre Form des Ge
mäldes zurückgehen zu laſſen Jedenfalls ein Meiſterſtück auf dem Gebiete

o Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des der Magie vor deſſen Erklärung man wie vor einem Räthſel ſteht Unter
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

den weiteren Kartenkunſtſtücken des Herrn v Kendler erregte das Er
rathen einer gedachten dem Darſteller unbekannten Karte beſonderes
Jntereſſe nicht viel weniger intereſſant war das Zerſchneiden und Rez
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Nr 14 Sonnkagprir7 geliehener Taſchentücher das Thalerſammeln bewies daß troh
ſchlechten Zeiten noch genug Geld unter den Leuten iſt Manche

ſchüttelten das Geld haufenweiſe aus den Aermeln und waren ſicher er
euter als der deſſen Trauring zerhämmert werden mußte Den Schluß
ildete eine zweite Original Jlluſion von Frl Orlowa das Verſchwinden

einer menſchlichen Perſon welches wegen ihrer Neuheit mit Recht den
Schutz des Patentamtes verdient hat Wir können den Beſuch der beidennoch eigenen Soireen unſern Leſern nur angelegentlichſt empfehlen

Vortrag Der angezeigte Vortrag des hieſigen Paſtor Simſa
über das Thema Natur oder Gott wurde vorgeſtern Abend in den

Kaiſerſälen gehalten Der kleine Saal war dicht mit Zuhörern beſetzt
Wie das Thema zeigt befaßte ſich der Vortragende mit denjenigen die das
Daſein Gottes auf Grund der Naturwiſſenſchaften leugnen Redner ſührte gegen
dieſe Anſchauung die man gewöhnlich die materialiſtiſche nennt an daß die
Naturwiſſenſchaft als ſolche es nur mit dem ſinnlich Wahrnehmbaren zu thun

worüber hinaus aber nicht das Wiſſen ſondern das Glauben reiche
uch widerſpreche manches andere Ergebniß und manche andere Thatſache

der materialiſtiſchen Hypotheſe ſo beſonders das Leben das
aus dem Lebloſen nicht entſtehen könne auch nicht wenn man
Stoff und Kraft zu Hilfe nähme an denen man nur Worte aber

keine Erklärungen und Beweiſe habe Der lebendige und anregende
Vortrag dauerte bis gegen 10 Uhr Der nächſte ſoll am 12 Februar im
großen Saale deſſelben Etabliſſements ſtattfinden

Vermiethung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat an
geſtandenen Termine zur Vermiethung einer aus Stube Kammer Küche
und beſtehenden Wohnung im ſtädtiſchen Grundſtücke Blücher
ſtraße Nr 7 hat der Dienſtmann Fromme hierſelbſt das Beſtgebot mit
122 Mk a eben

Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen KriegerFechtAnſtalt
der Generalverſammlung wurde mitgetheilt daß im Jahre 1896

1149 Mt an das Bundes Direktorium in Berlin abgeſandt werden
konnten Bei dem am 8 November ſtattgehabten Vergnügen wurde ein
reiner Ueberſchuß von circa 170 Mk erzielt Der Vorſtand wurde
wiedergewält Bemerkt wurde auch daß von Halle ſowohl als auch aus
der Umgegend Waiſenkinder im Waiſenhauſe Römhild Aufnahme gefunden
hätten Ein Fechtmeiſter Kamerad Fehſe hatte ſich einem Rechen
exempel unterzogen wieviel Cigarren wohl zu einem Kilo Spitzen hätten
herhalten müſſen und konnte konſtatiren daß 9000 Stück dazu gehören
bei 38 Kilo welche ſein Verein geſammelt alſo 342 000 Stück

Handwerker Meiſter Verein Jn Verbindung mit der geſtrigen
auptöerſammlung feierte der Verein das 25 jährige Jubiläum des Herrn
chloſſermeiſter Speck als Vorſtandsmitglied Der Platz des Jubilars

war aus dieſem Anlaſſe ſinnig geſchmückt Der ſtellvertretende Vorſitzende
r Schloſſermeiſter Schwarz begrüßte den Jubilar mit herzlichen
orten Auf Vorſchlag des Vorſtandes ernannte die Verſammlung Herrn

Speck in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Entwickelung des Ver
eins zum Ehrenmitgliede worauf dem Jubilar die hierüber ausgeſtellte
Ehrenurkunde überreicht wurde Die Mitglieder des Vorſtandes zeichneten
Herrn Speck noch durch Ueberreichung eines großen Gruppenbildes aus
welches in guter geſchmackvoller Ausführung die Photographien ſämmt
licher Vorſtandsmitglieder enthält Nach dieſem feſtlichen Akte wurde in
die Tagesordnung eingetreten Herr Speck legte zunächſt den Abſchluß
der Vereinskaſſe vor Derſelbe weiſt eine Einnahme von 977,11 Mk
und eine Ausgabe von 774,95 Mk nach ſo daß ein Beſtand von
203,16 Mt verbleibt Die Zahl der Mitglieder am Schluſſe des Ge

iftsjahres betrug 663 d ſ 6 mehr als im Vorjahre Die Unter
ützungskafſe ſchließt mit 1290,25 Mk Einnahme und 892,50 Mk

Ausgabe ab ſo daß ein Beſtand von 399,75 Mk zu verzeichnen iſt Jm
vergangenen Jahre erhielten die Hinterbliebenen von 13 Mitgliedern
Sterbegelder Jn den letzten 8 Jahren geſtalteten ſich die Kaſſenverhält
niſſe in folgender Weiſe

Einnahme Ausgabe verſtorb Mitglieder
1889 1088,75 943,00 17
1890 1085,77 1112,00 21
1891 1091,14 479,50 91892 1104,52 1467,50 25
1893 1132,05 1003,05 14
1894 1387,00 1257,50 24
1895 1075,75 1122,00 211896 1077,75 892,00 13

Die Vergnügungskaſſe hatte nach dem Berichte des Herrn Konditor
Eder 1077,07 Mt Einnahme 1063 Mt Ausgabe und ein Vermögen
von 114,07 Mk Ueber die Benutzung der Bibliothek berichtete Herr
Schneidermeiſter Germer Sodann wählte die Verſammlung Kom
miſſionen zur Reviſion der Rechnungen und hierauf wurde Herr Schloſſer
meiſter Schwarz zum Vorſitzenden des Vereins an Stelle des verſtor
benen Schuhmachermeiſter Lohmeyer gewählt Endlich wurden noch die
ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder die Herren Tiſchlermeiſter Vogler
Mechanikus Kleemann Jnſtrumentenmacher Wallenburger und
Schneidermeiſter Germer wieder ſowie Herr Schneideemeiſter Eich
apfel neugewählt

Der neue Verein Euterpe veranſtaltet am Montag im Winter
garten Concert Theater und Ball Alle Freunde des Vereins ſeien
hierauf aufmerkſam gemacht da die Veranſtaltung wie ſtets eine ſehr ab
wechſelungsreiche zu werden verſpricht

Fabrik Jubiläum Wie bereits erwähnt kann die in ganz
Deutſchland und weit über deſſen Grenzen hinaus rühmlichſt bekannte
hieſige Maſchinenfabrik von Weiſe Monski in dieſem Monat auf
ein 25 jähriges Beſtehen zurückblicken Der alleinige Geſchäftsinhaber
Herr R Ernſt Weiſe wird aus dieſem Anlaß ſeinem ca 600 zählenden
Arbeiter Perſonale namhafte Spenden zuwenden Es ſind zu dieſem
Zwecke bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe bereits für alle Arbeiter

parkaſſenblicher im Geſammtbetrage von ca 14500 Mt entnommen die
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Höhe der Einlagen ſoll im Durchſchnitt einen zweiwöchentlichen Arbeits
lohn ausmachen Am 30 d Mis ſindet in den Räumen der Kaiſerſäle
eine Gedenkfeter ſtatt welche in Concert Aufführungen und Ball beſtehen
wird Bemerken wollen wir noch daß bei genannier Firma verſchiedene

Wohlfahrtseinrichtungen exiſtiren unter anderen eine Unterſtützungskaſſe
aus welcher Arbeiter in Krankheits und Nothfällen unterſtützt werden und
welche bereits recht ſegensreich gewirkt hat

Beſitzwechſel Die Firma H Elkan Leipzigerſtraße Nr 89
kaufte das danebenliegende große Grundſtück des Herrn Architekten

Stengel Hackerbräu um daſelbſt ein Waarenhaus größeren Umfanges
einzurichten da das jetzt benutzte für den Geſchäftsbetrieb nicht mehr
ausreicht

Durchgebrannt Am Donnerstag Abend gegen 6 Uhr iſt der
Kaufmann H Kindermann mit einer Summe von 400 Mk flüchtig
geworden Derſelbe war von Herrn A Pirl beauftragt die Summe bei
der Poſt einzuzahlen iſt aber nicht wieder zurückgekehrt das Geld natürlich
auch nicht eingezahlt worden

Aus der Umgebung
st Ammendorf 15 Januar Verſchüttet wurde durch einen

niedergehenden Bruch der Fördermann Carl Rabe aus Dieskau auf der
Grube von der Heydt hierſelbſt es gelang zwar denſelben ſofort aus
ſeiner gefährlichen Lage zu befreien trotzdem aber hat er eine ſchwere
Quetſchung des Rückens ſowie der Unterextremitäten erlitten R wurde
ſogleich dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

L Reideburg 15 Januar Todesfall Herr Superintendent
Thiel iſt geſtern Abend nach langer Krankheit verſtorben Die Beerdigung
findet am Montag Nachmittag ſtatt wobei der hieſige Kriegerverein dem
Verblichenen das Geleit geben wird

Mansfeld 15 Januar Verſetzung An Stelle des nach
Hannover verſetzten Thierarztes Fricke wurde als Kreisthierarzt Herr
Schlachthausvorſteher Memmen aus Goslar hierher verſetzt

st Groſz Weiſßjand 15 Januar Unfall Der auf Grube
Minna Anna hierſelbſt beſchäftigte Grubenarbeiter Franz Eckelmann

hatte das Unglück bei ſeiner Arbeit Treiben des Pferdes vor einem
vollen Zuge in Folge Verlöſchens der Lampen zu ſtürzen und dabei von
dem Zuge überfahren zu werden Er erlitt dabei eine ſehr ſchwere Ver
letzung des linken Knies Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

W Freyburg 15 Januar Lebensmüde Hoflieferanten
Heute Morgen wurde im Gutsteiche in Markröhlitz das Dienſtmädchen
Jda Thurm ertränkt aufgefunden Wenn auch die Gründe die das
Mädchen zu der That getrieben noch unbekannt ſo iſt doch Selbſtmord
wahrſcheinlich Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt hat die Jnhaber
der hieſigen Sektkellerei zu ſeinen Hoflieferanten ernannt

Delitzſch 15 Januar n Leichenfund Wie bereits kurz
gemeldet wurde dieſer Tage auf dem Wege zwiſchen Brodau und Quering
in der Flur des letztgenannten Ortes der Leichnam eines jungen
Mannes aufgefunden vom Ortsſchulzen in Quering nach Groß Kyhna
ebracht wo er nach der gerichtlichen Obduktion beerdigt worden iſt Die
eiche u anſtändige zum Theil anſcheinend ganz neue Kleidung einen

braunen Ueberzieher dunkles Jacket desgleichen Weſte gute Unterbein
kleider wie auch Schuhweak faſt ganz neuen hellen Hut neuen rothen
Shüps gute Uhrkette von Stahl mit einer Denkmünze auf der einen
Seite das Bildniß Kaiſer Friedrichs III auf der andern Wilhelm II
zeigend jedoch ohne Uhr Geld und Papiere fanden ſich nicht vor das
Portemonnaie war völlig leer Bei näherer Beſichtigung zeigte ſich auf
der linken Bruſtſeite in der Herzgegend eine runde Wunde die durch einen
Schuß hervorgerufen worden und Blutſpuren Die Kugelöffnung iſt jedoch
nur im Hemd ſichtbar dort auch dunkle Färbung wie von Pulverdampf
zeigend an der Weſte und an den Röcken iſt nichts erſichtlich Es liegt
unzweifelhaft Selbſtmord vor Der Umſtand daß die Waffe nicht am
Thatorte gefunden worden läßt ſich vielleicht dahin erklären daß irgend
ein Vorübergehender die Leiche hat ja von Vormittag bis gegen Abend
gelegen ehe ſie nach dem Dorfe trausportirt wurde das Terzerol oder
den Revolver entwendet hat

r Cöthen 15 Januar Ueberfahren Der mit Ankoppeln von
Wagen auf dem hieſigen Halberſtädter Bahnhofe beſchäftigte Rangirer
Friedrich Schreiber wurde heute Abend gegen 11 Uhr von einem un
vermuthet nachſtoßenden Wagen zu Falle gebracht und überſahren Dem
Bedauernswerthen wurde der rechte Unterſchenkel zermalmt Nach An
legung eines Nothverbandes erfolgte der Transport des Sch in die
Halleſche Klinit

Zeitz 15 Januar Mord und Mordverſuch Jn einem
Hauſe am Neumarkt iſt vorgeſtern Abend ein zwei Jahre altes Kind
erwürgt worden Mitbewohner des Hauſes fanden das Kind todt vor
Die Großmutter des Kindes trug ebenfalls Spuren eines gewaltſamen
Angriffs am Halſe und im Geſicht ſie war faſt beſinnungslos und mußte
dem Krankenhanſe übergeben werden Eine dem Trunke ergebene Frauens
perſon von etwa 45 Jahren die vorher in der Wohnung anweſend war
iſt als der That an Beiden verdächtig vorläufig in Haft genommen
worden

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 16 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ueber die Verhaftung
des Chemikers Rockſch in Breslau der als begüterter Mann
gilt weiß der Lok Anz zu berichten Es ſchwebt gegen Rockſch
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Alle Artikel welche besonders der Mode unterworfen sind wie Jackets apes Kragen Umhänge Regenmäntel Abendwmäntel

17 Januar Seite 5
bereits eine Unterſuchung wegen eines Mädchens aus hieſiger an
ſtändiger Familie das von ihm auf die Jagd mitgenommen worden
und unterwegs plötzlich unter Vergiftungserſcheinungen geſtorben
war Bezüglich der Rodewald leugnet Rockſch die That und führt
ihren Tod auf Selbſtmord zurück Vergl unter Kleine Chronik
der vorliegenden Nummer Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 16 Januar Die Aelteſten der Berliner

Kaufmannſchaft veröffentlichen in den Morgenblättern eine
Erklärung welche beſagt daß die Behauptung des Landes
ökonomieraths Herrn v Mendel Steinfels wonach in der
letzten Zeit die Börſennotirungen für Getreide 20 bis 25 Mark
hinter den wirklich gezahlten Preiſen zurückgeblieben und bezüglich

Berlins thatſächlich unrichtig ſeien und daß ihm jedes Urtheil über
die erprobte Sachkenntniß und Gewiſſenhaftigkeit mangele mit der
bei den Preisfeſtſetzungen an hieſiger Börſe von den dafür ver
antwortlichen Kommiſſaren ſtets verfahren worden iſt

Stettin 16 Januar Die Getreidefachkommiſſion hat
einſtimmig beſchloſſen daß die Getreidehändler trotz der
Anmeldung der Landwirthsvertreter zur Kaufmannſchaſt der Börſe
erunbleiben ſollen bis die Börſenordnung aufgehoben iſt

Poſen 16 Jauuar Jn einem Artikel des Poſener
Tagebl war u a behauptet worden Probſt Szadzynski hätte
in der Schule des Lehrers Wenzel die Aeußerung gethan das
deutſche Gebet von polniſchen Kindern geſprochen ſei Sünde Die
infolge dieſes Artikels wegen Beleidigung des Probſtes angeklagten
Perſonen Lehrer Wenzel in Jaratſchewo Redakteur Flammer
und Kreisſchulinſpektor Rudenick welch Letzterer auch noch
wegen Mißbrauchs ſeines Anſehens als Vorgeſetzter beſchuldigt iſt
wurden vom Gericht freigeſprochen und die Koſten des Verfahrens
der Staatskaſſe auferlegt

Wien 16 Januar Abgeordneter Tauſche interpellirte
geſtern im Abgeordnetenhauſe die Regierung wegen des im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe eingebrachten Antrags auf eine voll

ſtändige Abſperrung der Grenze gegen die Vieheinfuhr
Die Durchführung dieſer Maßregel würde ſich beſonders gegen die
ausländiſchen Gebiete an der öſterreichiſch deutſchen Grenze richten

Daher ſtelle er die Frage was die Regierung zu thun gedenke um
einer ſolchen Kalamität zu begegnen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Verlin 16 Januar Dem Lokalanz wird aus Peters
burg gemeldet Jn Zärskoe Selö hat ſich ein höchſt bedauer
licher Unglücksfall ereignet Der Zar bemerkte im Park einen
Gärtner der dort arbeitete er winkte demſelben näher zu kommen
und der Gärtner eilte auf den Monarchen zu Letzteres hatte ein
wachthabender Beamter bemerkt aber nicht daß der Zar dem
Gärtner gewinkt hatte Jn der Meinung der Mann könne den
Zaren bedrohen ſchoß er ſeinen Revolver auf den Gärtner ab
welcher ſofort todt zuſammenbrach Der Zar befindet ſich in Folge
dieſes Vorfalles in großer Erregung

Ein Modenblatt umſonſt Die Kinder Mode mit zahlreichen
praktiſchen Kleidungs und Wäſcheſtücken ſowie gediegenem Unterhaltungs
ſtoff für unſere Kleinen erhält jede Abonnentin des Moden Salon
umſonſt Der Moden Salon vereinigt wirkliche Eleganz mit praktiſchem
Sinn jede Nummer hat als Gratisbeilage ein farbiges Modenkupfer und
einmal monatlich einen großen Schnittmuſter und Handarbeitsbogen Das

neue Blatt iſt ſehr hübſch gebunden und ſtellt ſich ganz umſonſt wenn die
9Abonnentinnen von der Begünſtigung Gebrauch machen Schnitte nach

Maß für ſich und ihre Angehörigen in beliebiger Anzahl gratis gegen Ein
ſendung von 30 Pfg für Porto und Material zu verlangen Anſichtshefte
in allen Buchhandlungen Abonnementspreis 1 Mk 25 Pfg

ſind gewöhnlich die verbreitetſtenDie kleinſten Uebel Es giebt kein allgemeineres Leiden

als Kopfſchmerz Mit ihm beginnt jeder Schnupfen jedes Fieber iſt
von ihm begleitet jede Verdauungsſtörung jeder Krampfanfall ruft ihn
hervor Kopfſchmerz iſt der Ausdruck der verſchiedenartigſten örtlichen
Affektionen der Kopfnerven Kopfmuskeln Schädelhäute In allen dieſen
Fällen leiſtet das von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte
Migränin unerſetzliche Dienſte Jn den Apotheken aller Länder er
hältüch Aerztliches Recept auf Migränin Höchſt lautend ſchützt vor
Fälſchungen

J Radmäntel Blousen Costumes Norgenröcke Knaben und NMädchen Confection garnirte und ungarnirte Damen

J hüte Nodellhüte Capotten Kopfchdles blumen Pedern und Fantasie Arrangements Dächer Ballkragen
Ballstofke Schleier Jabots Deharp s Rügchen Spitzen Stickereien Seidendand Seidenstoſfe Pantasie

Kleiderstoffe II S W werden um damit gänzlich zu räumen
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Tagchenuhren Cyüind Remnt ehe

N ass Press Steine hm oldrandprima Waare e 3
NMötzlicher Weg 1 Halle a S Nötzlicher Weg 1

Holzkohlen und Holz Weckoer isti Coke Anthracit und Steinkohlen r nReparaturen eFeder einſet,en Mk 1 Glas e Pf geſchä1871 Ed Lincke Str öfer 1 Zeiger 10 Pf Schlüſſe 5 mit H
80,000 Kiſten elſinen nergTelephon Nr 93 auf den Speigen e webon Ales m äritt ſektion

l noch viele von vor Weihnachten u infolge R e rdeſſen gelb und ſauer ſind SJeh Kaufto auf gestriger Auetion

e e 6rossen Posten frischeste Waare recht
r dunkel n schön im Geschmack u oflerire

200ter M 10,50 160ter M 12
Masken Verien Gesennn de e Meere R re

J 2 n 40 jähriger Praxis erprobt gegen alle von Unreinigkeitenn II Lutzo W Anerikaniſche Aepfel tetFlechten offene Füsse Geschlechts und bsartige Krankheiten hartMeteritzſtraße 1gegenüber der Gr Ritterſtraße
empfiehlt hocheleganke neue Herren u Damen
Masken Coſtüme in größter Auswahl bei billigſten

Preiſen zur gefl Benutzung

näekige Augen Entzündungen besonders aueh bei Kinderkrankheiten wieVr c I P eisicelge r 7 en Ohren Nasen u g w Vortrefflich bewährt Preis
einer Schachte gar

NB Man achte auf obige Schutzmarke undGr Steinſtr 19 nebenstehende s General t
St Johann Apotheke Basel Zu habenne e nan S Bugel Apetere Beetandtheile Oueſarbarz 1 gr Stietmütter

Gerichtlicher Vertauf e e e e e e eDie x n Materiat F A W CEing hier gehörigen d von nen Sehafgarben 2 gr Zucker 12 gr In 10 Pulver getheilt J

Colonial un aterialwaaren Cigarren cent V hWein Spirituoſen und Farbewaaren J e Sö ne J Masken erlei
rden täglich Vorm 1 Uhr und Nachm 7 Uhr im Geſchäftslokale V und francor c zu ſehr billigen Preiſen ausvertauft Se leonhardt Ce Inſtitut

J E Peuschel Konkurs Verwalter S Berlin Sehifbauerdamm S beſndet ſich Leine Klausſtraße 145 1 Treppe

Inventur Ausverkauf
Aus allen Theilen unſeres Leinen Wäſche und Kleider Lagers haben wir verſchiedene Artikel im Preiſe ganz bedeutend zurückgeſetzt und iſt Jedermann Gelegenheit

geboten ſeine Einkäufe außerordentlich billig zu machen
Leipngerſtraße 21 Schnabel e Grünmnberg Leipzigerſtraße 21
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